
Verordnung der Stadt Dettelbach über das teilweise Verbot des Badens im Baggersee der Firma 

Heidelberger vom 20.07.2018 

Die Stadt Dettelbach erlässt aufgrund des Art. 27 Abs. 1 des Landesstraf- und Verordnungsgesetzes 

(LStVG) i. d. F. der Bekanntmachung vom 13. Dezember 1982 (BayRS 2011-2-I), zuletzt geändert 

durch § 5 des Gesetzes vom 18. Mai 2018 (GVBl. S. 301) folgende 

 

VERORDNUNG 

 

über das teilweise Verbot des Badens im Baggersee der Firma Heidelberger Sand und Kies GmbH im 

Kiesa auge iet „Dettel a h-Ost“ (zwis he  B22, de  Weg zur S hleusenanlage und dem 

Betriebsgelände der Firma Heidelberger Sand und Kies GmbH) 

 

§ 1 

Inhalt der Verordnung 

 

Es ist verboten, im Baggersee Dettelbach (geschlossener See der Firma Heidelberger Sand und Kies) 

zu baden. Ausgenommen von diesem Badeverbot sind die im Lageplan zur Verordnung dargestellten 

Flächen folgender Grundstücke der Gemarkung Dettelbach: 

Vollständig: Fl.Nrn. 2523, 2526 

Teilweise: Fl.Nrn. 2518, 2520, 2521, 2522, 2524, 2525, 2527, 2528  

(westlich der im Lageplan schwarz markierten Bojenlinie) 

 

§ 2 

Ordnungswidrigkeiten 

 

Mit Geldbuße wird belegt, wer vorsätzlich dem Verbot nach § 1 zuwiderhandelt (Art. 27 Abs. 4 Nr. 1 

LStVG). 

 

§ 3 

Inkrafttreten 

 

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung im Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt 

Dettelbach in Kraft. Gleichzeitig tritt die Verordnung über das Verbot des Badens im gesamten 

Baggersee der Firma Heidelberger vom 22. Juli 2002 außer Kraft. 

 

Dettelbach, 20.07.2018 

 

Stadt Dettelbach 

 

 

 

Christine Konrad 

Erste Bürgermeisterin 




